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Bereits seit vier Jahren bietet der Landessport-
bund Hessen in seinem Ausbildungsprogramm 
eine wegweisende Möglichkeit zur Erlangung 
der zweiten Lizenzstufe (B-Lizenz) mit der Spe-

zialisierung auf Fitness im Sport an. Diese Ausbildung 
richtet sich nicht ausschließlich an Übungsleiter*innen 
im Breitensport, sondern soll auch explizit C-Lizenz 
Trainer*innen aller Fachverbände ansprechen. 

Nicht alle, die eine C-Lizenz in einer Fachdisziplin er-
werben, streben zwangsläufig den Weg zu einer B- oder 
A-Lizenz an. Viele Trainer*innen sehen in ihrer fach-
spezifischen Grundausbildung bereits eine ausrei-
chende Qualifikation, um ihre Aufgaben im Sport zu-
friedenstellend zu erfüllen. Dies bedeutet jedoch nicht, 
dass diese Trainer*innen kein Interesse an Weiterbil-
dung und dem Erwerb von Kompetenzen über ihre 
Sportart hinaus haben. Die B-Fitness Ausbildung bietet 
diesen Trainer*innen die einzigartige Möglichkeit, sich 
neben ihrer fachspezifischen Ausbildung breiter aufzu-
stellen und im Bereich des Fitnesstrainings zusätzliche 
Fähigkeiten zu erlangen, die wiederum in das Training 
ihrer Primärsportart einfließen können.

Wichtige Grundbausteine kennenlernen

Themen wie Krafttraining, Ausdauer, Mobility, Faszien-
training, Ernährung, Slingtraining und der Umgang 
mit Tools wie Kettlebell und Langhantel sind längst 
nicht mehr ausschließlich den Fitnessenthusiasten 
vorbehalten. Sie bilden wichtige Grundbausteine für 
alle Sportarten. Ein/e Fachtrainer*in mit entsprechen-
der Zusatzqualifikation im Fitnessbereich bietet daher 
einen enormen Mehrwert für den Verein und die 
Trainingsgruppe. 

Viele Vereine verfügen bereits über einen vereinsinter-
nen Kraftraum oder planen die Einrichtung eines sol-
chen. Häufig fehlen jedoch die geeigneten 
Trainer*innen, um die Sportler*innen dort fachgerecht 
zu betreuen. Die fachspezifischen Ausbildungen berei-
ten Trainer*innen nicht immer umfassend darauf vor. 
Hier bietet sich eine einmalige Gelegenheit für 
Vereinstrainer*innen, sich zu verwirklichen oder eine 
spannende Nische im Verein zu entdecken. Die sport-
artspezifischen Kenntnisse aus der C-Ausbildung in 
Kombination mit dem fachübergreifenden Wissen der 
B-Lizenz ergeben für Übungsleiter*innen, 
Trainer*innen, Verein und Sportler*innen ein Gesamt-
paket dessen Wert nicht hoch genug eingeschätzt wer-
den kann.

Seit 2023 findet die ÜL-B Fitness Ausbildung zweimal 
jährlich statt, abwechselnd in Frankfurt und Kassel. Die 
nächste Ausbildung startet bereits im April 2024 in 
Kassel und umfasst vier Lehrgangswochenenden, je-
weils samstags und sonntags. Diese einzigartige Gele-
genheit ermöglicht es Trainer*innen, ihre Qualifikatio-
nen zu erweitern und einen bedeutenden Beitrag zur 
ganzheitlichen Entwicklung ihrer Sportler*innen und 
Vereine zu leisten.

Der Landessportbund Hessen informiert am Dienstag, 
den 20.Februar 2024 um 19 Uhr über die Lizenzausbil-
dung Übungsleiter*in B Fitness in Nordhessen. Der In-
foabend wird Online per Zoom angeboten. Vorgestellt 
werden die Ziele, Inhalte und Rahmenbedingungen für 
interessierte Übungsleiter*innen. 
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Schlingentraining ist 
ein Element der 
Ausbildung B-Lizenz 
Fitness, die der 
Landessportbund 
anbietet. 
Foto: Markus Wimmer

Zur Online-Infoveranstaltung  
geht es über yourls.lsbh.de/info-b-fitness  
über den QR-Code:
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